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Zweite Große Transformation: 

Industrialisierung 

• Maschinen ersetzen die Muskelkraft von Mensch und Tier 

• „Arbeit gegen Geld“ statt Subsistenz/ Selbstversorgung 

• Anonymisierte Sozialversicherung statt Familie und Zunft 

• Demokratische, rechtsstaatliche Nationen und Wettbewerb der 

politischen Parteien statt Monarchien 

• Kleinfamilie satt Großfamilie – Wohnungen, Pflegeheime 

• Gewerkschaften, Vereine, Verbände 

• Kreditgeldsystem, Vermögensbildung 

• Bildung für alle – soziale Mobilität 

• Stetiges Wachstum von Wohlstand, selbst über zwei verheerende Kriege 

hinweg 

• „Die Kinder werden es besser haben“ 
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Ausdifferenzierung:  
Wertewandel und Postmoderne 

• „Sexuelle Revolution“: Aufbruch der Sexualmoral, Aufbruch der 
Geschlechterrollen; neue Partnerschaftsformen. 

• „Emanzipation“: Gleichberechtigung nach Geschlecht, Herkunft, sexueller 
Orientierung. 

• Ökobewegung, Friedensbewegung, Bürgerinitiativen. 

• Säkularisierung; Traditionsabbrüche.  

• Individualisierung, „Selbstverwirklichung“, Postmaterialismus. 

• Postmoderner Relativismus; Subjektivismus. 

• Post-Nationalismus 

• „Risikogesellschaft“, „Erlebnisgesellschaft“. 
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Peak der Industriegesellschaft: 
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Industriegesellschaft am Ende 
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Dritte Große Transformation: 
Übergang in die Globale Gesellschaft 

• Der Mensch verschwindet aus der Produktion, wie einst das Pferd aus 
der Landwirtschaft 

• Vom Arbeitseinkommen kann man immer weniger leben 

• Sozialversicherungen gehen pleite 

• Der Nationalstaat ist für die großen Probleme zu klein, für die kleinen 
Probleme zu groß, Parteien sind zu langsam und zu ineffizient 

• Patchworkfamilien, Geburtenstreik 

• Scheitern des industriegesellschaftlichen Geldsystems 

• Bildung „qualifiziert“ für die Vergangenheit, nicht für die Zukunft 

• Das Wachstumsmodell funktioniert nicht mehr 

• Verbreitete Angst vor sozialem Abstieg 
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Übergang in die  

Globale Gesellschaft 

Physis: 

Integration der Grenzen des Systems Erde in die sozialen 

und ökonomischen Systeme: Management der Ressourcen 

und Flächen; EE; Klimaschutz; ... 

Polis: 

Erzeugung und Verteilung von Einkommen; Partizipative 

Demokratie; Sinndeutungsgemeinschaften; Miteinander der 

Religionen; ... 

Oikos: 

Zukunftsfähige Geldsysteme;  

Wirtschaften ohne Wachstum; ... 



Nachhaltige Entwicklung 

ist das Gelingen 

des ökologischen,  

sozialen,  

und ökonomischen Wandels  

beim Übergang  

von der Industriegesellschaft 

in die Globale Gesellschaft. 


